
mittendrin
Ev.-luth. Maria-Magdalena- Kirchengemeinde Heidenau

Januar
Februar  

März
April

Mai
Juni
Juli

August
September

Oktober
November
Dezember

2018 
 

Vater, Sohn und ...
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Monatsspruch März 2018

„ Jesus Christus spricht: 
Es ist vollbracht.“   

Johannes 19,30

Angedacht

„Gott, Vater, Sohn und…?“ Wir 
kennen die Antwort: „… Heiliger Geist.“ 
Eine Überschrift, die wir für diesen 
Gemeindebrief gewählt haben. Eine 
Überschrift, die nachdenklich macht. 
Wie war das noch gleich mit dem 
Heiligen Geist, der irgendwie, irgendwo 
zu unserem Glauben dazugehört? Was 
bedeutet es in unserer heutigen Zeit, im 
Geiste Gottes zu leben oder sich ganz 
und gar in Gottes Hand zu begeben, also 
seinen Geist, seinen eigenen Lebensgeist 
in Gottes Hand zu legen?

Was für ein Thema, dachten wir bei 
unserem letzten Redaktionstreffen 
vor diesem Gemeindebrief, und so ist 
es ja auch! Der Geist Gottes und mein 
Lebensgeist – wie geht das zusammen?
Mir sind die Worte des 31. Psalms in den 
Sinn gekommen. Da heißt es: „In deine 
Hände leg´ ich voll Vertrauen meinen 
Geist!“ Dieser Vers wird allabendlich 
in einer Klostergemeinschaft gebetet. 
„In deine Hände leg´ ich voll Vertrauen 
meinen Geist; du hast mich erlöst, Herr, 
du treuer Gott.“ 

Auch im Neuen Testament spielt dieser 
Satz eine große Rolle. Nach Lukas sagt 
Jesus diese Worte am Kreuz, als er stirbt. 
Hier legt Jesus sein Leben in Gottes 
Hand, mit Haut und Haaren sozusagen. 
Ein starker Vertrauensbeweis in einer 
Lage, in der das Festhalten an der 
Zuverlässigkeit und Treue Gottes nicht 
leicht über die Lippen kommt. Eine 
Situation, in der man gut und gerne an 
der Liebe und Treue Gottes zweifeln 
könnte. Eine dramatische Situation, Jesus 
befindet sich in Todesnot! Und genau an 
diesem Punkt legt er seinen Geist, seinen 
Lebensatem in Gottes Hand, weil er fest 
auf den vertraut, der ihn in dieses Leben 
gerufen hat, ihm seinen Lebensatem 
eingehaucht hat. Und nicht nur für das 
Leben im Hier und Jetzt, sondern für alle 
Ewigkeit. Die Geistesgegenwärtigkeit 
Gottes endet eben gerade nicht an 
der Schwelle von Not, Tod und Leiden, 
sondern genau da dürfen wir uns daran 
erinnern, dass wir uns ganz und gar 
in Gottes Hand begeben dürfen, was 
immer auch geschieht, wir werden es 
ertragen können, weil Gott unser Partner 
ist, in Zeit und Ewigkeit.

Fahrtwind 
ist einfach.

www.sparkasse-harburg-buxtehude.de

Wenn der Finanzpartner  
für die passende  
Finanzierung sorgt. 

Sparkassen-Autokredit.

L. Kläke © GemeindebriefDruckerei.de
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Angedacht

KU-4: der Konfirmandenunterricht in der 4.Klasse 
Kinder brauchen Geschichten vom guten Leben, von Hoffnung und Liebe. Sie 
brauchen Gemeinschaft und Freundschaft. Sie stellen Fragen nach dem Leben und 
Tod, nach Gut und Böse. Sie sind offen für Symbole (wie z.B. Wasser und Licht), die über 
die alltägliche Bedeutung hinausweisen und einen Erfahrungsraum für Gott öffnen. 
Und sie singen und feiern gerne.
Im KU-4 erleben sie das. Eltern und Kinder machen sich dabei gemeinsam auf den 
Weg. Dazu werden auch einige Eltern vorbereitet, die Lust haben einmal im Monat 
eine kleine Kindergruppe zu leiten. Mit einem Tauf- und Abendmahlgottesdienst im 
Sommer 2019 endet das Unterrichtsjahr.

 	 Sind sie neugierig geworden? 
Möchten Sie ihr Kind für dieses Projekt anmelden?
               Haben Sie Lust und Interesse mit anderen eine Gruppe zu leiten? 
                                       
Dann sind Sie herzlich zum KU-4 Infoabend eingeladen. Gerne können Sie auch mit 
Pastorin Klindworth Kontakt aufnehmen: Tel.: 4530 oder anke.klindworth@gmx.de

Der KU - 4 Informationsabend findet am Dienstag, den 29. Mai um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus in der Mühlenstr. 2 in Heidenau statt.

Konfirmandenunterricht KU-8
Die Anmeldung für den Konfirmandenunterricht 2018/2019 ist bis zum 30.04. 
im Kirchenbüro möglich. Alle Kinder, die nach den Sommerferien in die 8. Klasse 
kommen, können angemeldet werden. Als Eltern brauchen Sie für die Anmeldung die 
Geburtsurkunde und die Taufbescheinigung Ihres Kindes. Sollte Ihr Sohn oder Ihre 
Tochter noch nicht getauft sein, kann Ihr Kind dennoch am Konfirmandenunterricht 
teilnehmen. Die Taufe findet dann während der Konfirmandenzeit statt.

Termine:
14.05.2018, 19.00 Uhr:
Eltern-Kind-Infoabend im Gemeindehaus Heidenau, Mühlenstr.2
14.06.2018, 16.30 – 19 Uhr:
KU–Starttag für alle KU-8 Konfirmand/Innen
Gemeindehaus Heidenau, Mühlenstr.2:
17.06.2018, 11.00 Uhr:
Begrüßungsgottesdienst für die Konfirmand/Innen und ihre Eltern.
Kirche Heidenau:
Weitere Informationen erhalten Sie im Gemeindebüro unter Tel.: 4530.

„Gottes Geist ist immer und überall!“ 
So hat es mal eine ältere Dame nach 
einer schweren Erkrankung formuliert 
und weiter berichtete sie: „Deshalb 
mag ich auch das Lied ‚So nimm denn 
meine Hände‘, so gerne. Da begibt sich 
eine junge Frau auch in Gottes Hände, 
obwohl sie verzweifelt ist, weil sie 
gerade erfahren hat, dass ihr Verlobter 
tot ist. In der folgenden Nacht schreibt 
sie der Überlieferung nach eben dieses 
Lied: ‚So nimm denn meine Hände‘. 
Das hilft mir immer sehr, wenn ich in 
eine schlimme Lebenssituation gerate 
oder einen Abgrund vor mir sehe und 
es dunkel wird in meiner Seele, dann 
singe ich im Geiste dieses Lied und bin 
geborgen im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des Heiligen Geistes.“

Was für eine Lebenshaltung, dachte 
ich. Seitdem sehe ich dieses uralte 
Lied mit neuen Augen. Ich stehe in 
tiefer Bewunderung davor, wie sie den 
Ansturm ihrer Trauer und den Schmerz 
in ihren dunkelsten Stunden wandeln 
konnte in dieses Gebetslied an Gott: 

„So nimm denn meine Hände und 
führe mich bis an mein selig Ende und 
ewiglich. Ich mag allein nicht gehen, 
nicht einen Schritt: wo du wirst gehn 
und stehen, da nimm mich mit. In dein 
Erbarmen hülle mein schwaches Herz 
und mach es gänzlich stille in Freud 
und Schmerz. Lass ruhn zu deinen 
Füßen dein armes Kind: es will die 
Augen schließen und glauben blind. 
Wenn ich auch gleich nichts fühle von 
deiner Macht, du führst mich doch zum 
Ziele auch durch die Nacht: so nimm 
denn meine Hände und führe mich bis 
an mein selig Ende und ewiglich!“

Vielleicht könnte dieses Lied uns durch 
die Passionszeit begleiten und uns 
dazu einladen, darauf zu vertrauen: 
Egal wohin mich mein Lebensweg 
führt, unter dem Schutz von Gottes 
Hand und Geist habe ich meinen Platz 
in dieser Welt und ganz am Ende auch 
jenseits dieser weltlichen Grenze.
Eine behütete Passions- und Osterzeit 
wünscht Euch und Ihnen
Ihre Pastorin Anke Klindworth.

Konfirmandenanmeldungen
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Konfirmation

Bruchweg 3
Tel:  04182 - 42 27
Mobil: 0171 - 23 56 740

UWEOELKERS
Heizung - Klima - Sanitär

Thema

Günther zum Hingste         Kleinmaschinenhandel
Vaerloher Straße 20                Rasenmäher
Tel:      04182 - 48 74               Motorsägen
Mobil 0170 - 983 96 25         Handel & Reparaturen

Im Gottesdienst um 10.00 Uhr werden konfirmiert:

Benecke Lukas 21258 Heidenau

Erhorn Vanessa 
Josepine

21258 Heidenau

Henning Leon 21258 Heidenau

Lohmann Janina 21258 Heidenau

Meyer Lara 21258 Heidenau

Oelkers* Nick 21258 Heidenau

Prigge Merle 21258 Heidenau

Radowsky Maresa 21258 Heidenau

Seute Lorenz 21258 Heidenau

Till Kristian 21258 Heidenau

*Konfirmation in Tostedt

Konfirmation  
am 15.April 2018

Er weht wo er will
Heiliger Geist. Trinität – Drei...ja, was?
Und da hört es schon auf.

Dabei könnte an dieser Stelle doch 
mal in aller Klarheit stehen, was und 
wie dieser zu begreifen ist: Der Vater, 
der Sohn und der Heilige Geist – sie 
sind eins. Das hab‘ ich schon mal und 
auch öfter gehört...

Will ich versuchen ihn zu fassen, gar in 
Worte zu fassen, so stelle ich fest (Gott 
sei Dank) es gelingt nicht. Ein Tröster, 
der uns bleibt, als Jesus seine Jünger 
verlässt, jedenfalls ist er selbst nicht 
mehr vor Augen. Einer, der uns nicht 
nur in unseren Entscheidungen leitet. 
Einer, der mich rückblickend erkennen 
lässt: Er war da und hat mich bewahrt. 
Oder: Das Befürchtete ist eingetreten 
– doch: Ich lebe und erlebe andere, 
nämlich neue Vorzeichen für mein 
Leben: Ich nehme intensiver, gelass-
ener, tiefer und deshalb beglückender 

wahr. Dass Traurigkeit und Glück zu-
sammenpassen – auch das eine Frucht 
des Heiligen Geistes? Trotz ganz und 
gar nicht beglückender Umstände 
erhalte ich beständigen Trost, Ge-
danken, die mich milde stimmen. 
Welch ein Wort (?) Uns Alten traut man 
zu, mit fortschreitendem Lebensalter 
milde zu werden: Aus tiefstem Herzen 
meinem Gegenüber Gelingen in 
seiner jeweiligen Lebenssituation zu 
wünschen. Dabei schließe ich ihn und 
das was ich von ihm weiß mit ins Gebet 
ein und freue mich mit ihm, wenn 
etwas Gelungenes in Dankbarkeit 
gegenüber unserem Schöpfergott 
und Herrn mündet. 

Immer weniger auf sich selbst be-
ziehen müssen, wegkommen vom 
Klopfen auf die eigene Schulter – all 
das kann befreiend wirken und den 
Blick für Wesentliches öffnen.

Die Adressen der 
Konfirmanden finden 
Sie in der gedruckten  

Ausgabe des 
Gemeindeblattes. 
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Kinder & Kirche / Bauwagen Jugend

Herzliche 
Einladung zur 
Fahrradtour 
mit Picknick.
Wir möchten mit euch und euren 
Familien am 05. Mai 2018 eine Fahrrad-
tour zur Karlsburg nach Hollenstedt 
unternehmen. Start ist um 10.00 Uhr am 
Gemeindehaus in Heidenau. Unterwegs 
gibt es ein leckeres Picknick. Anmelden 
könnt ihr euch im Gemeindebüro unter 
Tel. 4530 bis zum 25.April 2018.

Bauwagen News:
Der Bauwagentreff für unsere Jugend-
lichen findet immer an einem Freitag 
um 17.30 Uhr statt. Kommt doch 
einfach mal zum Klönen und Spaß 
haben vorbei.

Die nächsten Termine sind am:
02. März 2018
06. April 2018
27. April 2018

Wir freuen uns auf euch!

Gemeinsamer
Kindergottesdienst
2017 haben sich die Kirche, der Kinder-
garten und der Spielkreis für ein Projekt 
“Kinderkirche“ vernetzt.
Am 06.12.2017 hatten wir wieder 
Besuch vom Kindergarten. Gemeinsam 
saßen wir in großer Runde in der 
Kirche. Pastorin Anke begann den 
Gottesdienst mit einem gemeinsamen 
Begrüßungslied „Gib uns Ohren die 
hören und Augen die sehen und ein 
großes Herz andere zu verstehen…“. 
Danach erzählte sie uns, dass sie 
morgens auf dem Waldweg einen Mann 
mit Bart und ohne Mütze getroffen 
hatte. Der Mann hatte vielleicht rote 
Ohren und sah ganz müde aus. Es stellte 
sich raus, dass es der alte Nikolaus war. 
Er hatte im Spielkreis seine Mütze in 
den Tannenbaum gehängt, weil ihm 
vom vielen Arbeiten so heiß geworden 

war. Er gab Pastorin Anke einen kleinen 
Sack für die Kinder, die später zu ihr 
in den Kindergottesdienst kommen. 
Pastorin Anke bedankte sich und beide 
verabschiedeten sich voneinander.
Alle Kinder hörten gespannt zu und 
dann sangen wir gemeinsam ein 
„Mitmachlied vom Nikolaus“.
Pastorin Anke erzählte eine kindge-
rechte Geschichte vom Nikolaus, dabei 
bezog sie die Kinder mit ein. Einige 
Kinder erzählten noch voller Aufregung, 
was sie am Morgen alles in ihrem 
geputzten Schuh, der aufgehängten 
Socke oder auf ihrem Nikolausteller 
gefunden hatten. Ein paar Kinder 
sagten, der Nikolaus kommt bei uns 
immer später und ein Kind sagte, wenn 
man nicht lieb war dann kommt „DER“ 
gar nicht!

Das Kindergartenteam wurde von ihrer 
Musiklehrerin auf der Gitarre begleitet. 
Gemeinsam stimmten wir bekannte 
Lieder zur Winter- und Weihnachtszeit 
an. Jedes Kind konnte sich am Ende 
des Kindergottesdienstes eine Süßig-
keit aus dem Sack nehmen. Alle 
verabschiedeten sich voneinander mit 
einem gemeinsamen Lied. 
Wir würden uns freuen, den 
Kindergarten im nächsten Jahr zum 
Kindergottesdienst wieder zu Besuch 
zu haben.
Die Religion hat immer etwas mit 
Geschichte zu tun. Wer die Geschichte 
kennt, kann daraus lernen und sein Herz 
offen für andere Menschen halten, sein 
Wissen mit anderen teilen oder darüber 
freundschaftlich reden und gemeinsam 
diskutieren.
		          Kornelia Becker

Autohaus Lohmann GmbH & CO KG

Hauptstraße 42         Tel:  04182 - 4283
21258 Heidenau       Fax: 04182 - 4854
Mo. - Fr.                        9.00 bis 18.00 Uhr
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KV-Wahl / Vorstellung KV-Mitglieder

Die wichtigsten Informationen zur 
Kirchenvorstandswahl
Wahlberechtigt sind alle Gemeindeglieder, die bis 
zum Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben, 
am Wahltag der Kirchengemeinde angehören und 
in die Wählerliste eingetragen sind. Wahlbenach-
richtigungen wurden per Post verschickt.

Die Wahl findet am 11. März 2018 in der Zeit von 11 bis 18 Uhr im Gemeindehaus 
statt. Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich auf den nächsten Seiten vor.

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden werden an diesem Sonntag den 
Gottesdienst für uns gestalten. Er beginnt um 10.00 Uhr in der Kirche. Danach sind 
Sie herzlich eingeladen, bei einer Tasse Kaffee oder Tee miteinander ins Gespräch zu 
kommen und anschließend unseren neuen Kirchenvorstand zu wählen.

Ihr Brot- & Brötchenbäcker, 
der mit der reinen Natur backt.
Hauptstraße 18          Tel:  04182 - 28 70 10
Mo -Fr 6:00 - 18:00    Sa bis 13:00 So 7:30 - 10:30 Uhr 

KV-WAHL  
11. März 2018

Am 11. März 2018 wird das Leitungs-
gremium unserer Kirchengemeinde 
neu gewählt. Genauer gesagt: der 
Kirchenvorstand. Viele wichtige Ent-
scheidungen zum Thema „Wie sieht 
kirchliches Leben bei uns vor Ort in 
Zukunft aus?“ wollen getroffen werden. 
Alle Mitglieder sind eingeladen an den 
Wahlen mitzuwirken und so Kirche 
mitzugestalten. Beteiligen Sie sich, 
indem Sie den Kandidatinnen und 
Kandidaten Ihre Stimme geben und 
auf diese Weise Verantwortung für Ihre 
Kirchengemeinde übernehmen! 

Dazu schreibt unser Landesbischof:

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Kirche mit mir. Das Motto der Kirchen-
vorstandswahlen am 11. März 2018 
regt zu Kombinationen an: Kirche 
mit Ideen, mit Mut, mit Begeisterung. 
Kirche mit Weitblick für mein Dorf oder 
meinen Stadtteil. Dafür stehen über 
15.000 Menschen, die sich in unseren 
Kirchen- und Kapellengemeinden zur 
Wahl stellen.  

Sie alle sind bereit, sich für ihre 
Kirchengemeinde einzusetzen und 
mit ihrem Wissen einen wertvollen 
Dienst für das kirchliche Leben vor 
Ort zu leisten. Allen Kandidatinnen 
und Kandidaten bin ich von Herzen 
dankbar. 

Kirchenvorstandswahlen im März sind 
wie ein vorgezogenes Pfingstfest, weil 
viele Menschen vom Heiligen Geist 
angesteckt sind und sich in den Dienst 
der guten Botschaft stellen wollen. Und 
Hunderttausende machen sich auf, 
ihnen das Vertrauen auszusprechen.  
So bitte ich auch Sie: Gehen Sie ins 
Wahllokal oder nutzen Sie die Möglich-
keit per Briefwahl Ihre Stimme abzu-
geben.  

Unterstützen Sie Ihre Kandidatinnen 
und Kandidaten – und machen Sie 
damit auch deutlich, dass Ihnen „Kirche 
vor Ort“ am Herzen liegt.  Am 11. März: 
Kirche mit mir – und hoffentlich auch 
mit Ihnen!  
Ihr Ralf Meister, Landesbischof der Evangelisch-
lutherischen Landeskirche Hannovers

Save the Date
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Mein Name ist Andreas Schneider und ich möchte für 
eine zweite Amtszeit für den Kirchenvorstand kandieren. Zu 
meiner Person:  seit 23 Jahren bin ich mit meiner Frau Heike 
verheiratet und wir haben drei Kinder. Ich arbeite als Schlosser 
in Hamburg. Zu meinen Hobbys gehören Radwandern, lesen 
und vieles mehr. Besonders wichtig ist mir meine Familie.
Natürlich brauche ich auch Ihre Stimmen um meine Arbeit im 
Kirchenvorstand fortzusetzen. Diese Arbeit macht mir trotz 
einiger Anstrengungen viel Freude, aber dabei habe ich auch 
viel gelernt. So habe ich mich zum Lektor ausbilden lassen 

und darf einen Gottesdienst halten. Dann bin ich auch Mitglied im Kirchenkreistag. In den 
letzten Jahren haben wir als Team einige Veränderungen herbeigeführt und versuchen auch 
die Traditionen zu bewahren. Das ist uns, glaube ich, auch gut gelungen. Nun warten neue 
Aufgaben auf uns. Ich freue mich schon darauf.

Mein Name ist Udo Dreyer. Ich bin 59 Jahre jung, gelernter 
Schlosser und lebe mit meiner Frau Rita in Heidenau. Wir haben 
drei Töchter und zwei Enkel. Meine Entscheidung, mich im Jahr 
2012 für die Kirchenvorstandswahl aufzustellen, hat schon 
eine Zeit in Anspruch genommen. Leicht habe ich es mir nicht 
gemacht. Fragen an die damaligen Kirchenvorstandsmitglieder 
und Rücksprache mit meiner Familie haben mir bei meiner 
Entscheidung geholfen, mich für sechs Jahre zur Wahl zu stellen. 
Mit Euren Stimmen wurde ich im März 2012 in den Heidenauer 
Kirchenvorstand gewählt. Für mich sechs gute Jahre! 

Zusammen mit den anderen  im Kirchenvorstand und den freiwilligen Helfern haben wir für 
unsere Kirchengemeinde einen guten Weg  angelegt. Jeder hat sich nach seinen Stärken 
eingebracht. Ich bin im Bauausschuss tätig sowie als Ansprechpartner für den Spielkreis 
Heidenau. Des Weiteren bin ich für die Diakonieaufgaben und für unser Pastorenhaus in 
Heidenau zuständig. Jetzt sind die sechs Jahre schon wieder um und am 11.03.2018 sind 
neue Kirchenvorstandswahlen. Ich möchte mich für weitere sechs Jahre mit Euren Stimmen 
in den Kirchenvorstand wählen lassen, da es mir sehr wichtig ist, dass unsere Heidenauer 
Kirche in selbständiger Eigenverantwortung bleibt. Ich werde sehr gerne meine Kenntnisse 
und Fähigkeiten in den kommenden Jahren mit einbringen und die Entscheidungen im 
Kirchenvorstand mittragen.

Mein Name ist Gabriele Lengwenus (Gabi). Ich habe 
es tatsächlich schon auf 59 Lebensjahre gebracht. Mein 
Sohn und meine Tochter sind inzwischen aus dem Haus und 
so lebe ich fast allein. Mein Hund Duca leistet mir allerdings 
Gesellschaft und passt immer gut auf mich auf. Ende letzten 
Jahres wurde mir mein erstes Enkelkind beschert. Das Highlight 
des Jahres! Da meine Kinder jedoch etwas entfernter von mir 
leben, ich sehr gern mit anderen Menschen zusammen bin 
und als Neu-Heidenauerin Kontakt suchte, bot sich für mich 
die Arbeit für und mit der Gemeinde an. Zumal Katja v.d. 

Berg meine Nachbarin ist und mich in meinem Wunsch unterstützte. So kam es dazu, dass 
ich im vergangenen Jahr in den Kirchenvorstand nachberufen wurde. Heute bin ich sehr 
stolz darauf, denn ich konnte so bis heute die Kirchenarbeit in Heidenau und Umgebung 
kennenlernen und ausprobieren. Aus diesem Grund fällt es mir auch leicht, mich jetzt für 
eine ganze Legislaturperiode zur Wahl zu stellen. Ich bin für die Seniorenarbeit und den 
Weltladen zuständig. Ebenfalls  habe ich schon im Gottesdienst eine Lesung gehalten und 
beim Abendmahl assistiert. Das hat mich sehr beeindruckt.
Wenn Sie mich mit Ihrer Stimme bei der Wahl der Kirchenvorsteher unterstützen, würde ich 
gerne weiterhin für die Senioren und den Weltladen zuständig bleiben. Aber ich würde auch 
gerne ab und zu noch einmal einen Bingo-Nachmittag zu einem guten Zweck veranstalten 
und wenn es Interessenten gibt, Bastel- und Handarbeitsworkshops anbieten. Für weitere 
Vorschläge und Ideen werde ich stets ein offenes Ohr haben.

Vorstellung der Kandidaten

Mein Name ist Kirsten Benthin. Ich bin 46 Jahre 
alt und arbeite als Grundschullehrerin. 2014 bin ich in 
den Kirchenvorstand nachgerückt. Es macht mir viel 
Freude, in einem Team zu arbeiten und gemeinsam Kirche 
mitzugestalten. Ich finde es wichtig, die Kirche - im wahrsten 
Sinne des Wortes - „im Dorf zu lassen“, damit sie die Menschen 
vor Ort erreichen kann. Gern würde ich daran weiter mitwirken.

Mein Name ist Katja van den Berg. Ich bin  
48 Jahre alt, verheiratet und habe einen Sohn. Seit 2012 
bin ich im Heidenauer Kirchenvorstand und würde gerne 
mit Ihrer Stimme auch in den kommenden 6 Jahren, 
zusammen mit einem tollen Team Verantwortung für unsere 
Kirchengemeinde übernehmen. Besonders wichtig ist mir 
die Gottesdienstarbeit und dass unsere Kirchengemeinde in 
Eigenverantwortung bleibt. Deshalb kommen Sie am 11. März 
2018 zur Kirchenvorstandswahl, damit wir Angefangenes 
weiterentwickeln und Neues auf den Weg bringen können.
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Johannesgemeinde Tostedt

„MANNigfaltige Gemeinde“ 
Wir bieten Veranstaltungen und Aktivitäten für Männer an, um einem Miteinander 
unter Männern Raum zu geben. Gelegentlich bieten wir aber auch Themenabende 
für Frauen und Männer an.

Veranstaltung für Männer und Frauen
Freitag, 16.03.2018, 19.00 Uhr Diashowabend über Kamerun
Ein Jahr Alltag in einem gespaltenen Land
mit Jaro Kujawa

Männer im Gespräch
im Ev.- luth. Gemeindehaus, Tostedt, Himmelsweg 12

Freitag, 20.04.2018, 19.00 Uhr 
„Metoo – und die Reaktionen der Männer“
mit Dr. John von der Beratungspraxis „Der neue Mann“

Freitag, 18.05.2018, 19.00 Uhr 	          
  „Integration - gelingt sie?“
Einschätzungen und Erfahrungen von und
mit Detlef Rexin

Freitag, 15.06.2018, 19.00 Uhr 		
Grillabend mit dem Vorbereitungsteam, mit
Anmeldung bei Hans - Peter Wacker,
Tel.: 04182/3534

MOORWEGHOF
Fleisch und Wurst aus artgerechter Tierhaltung

Moorweg 22
21255 Königsmoor
E-Mail: Dresscarst@aol.com

Tel.: 04180 - 556
Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Sudoku
Fülle die leeren Flächen mit den folgenden Symbolen, 
so dass in jeder Zeile 
und in jeder Spalte 
jedes Symbol nur einmal steht.
Hier die zu verwendenden Symbole:
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Himmelfahrtsgottesdienst der Kirchengemeinden 
Handeloh, Tostedt und Heidenau 

   

Herzliche Einladung  

zum Nachbarschaftsgottesdienst am Himmelfahrtstag. 

Donnerstag, 10.05.2018 um 11.00 Uhr in Heidenau, am 
Platz vor der Kirche. 

Im Anschluss an den Gottesdienst Zeit für schöne Gespräche bei 
Kaffee und Kuchen oder einem kleinen Imbiss vom Grill! 

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche statt.

Kleidersammlung für Bethel

Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

durch die Ev.-luth.
Maria-Magdalena-Kirchengemeinde

H e i d e n a u

vom 2. Mai bis 4. Mai 2018

Abgabestelle:

Glockenturm
Mühlenstraße 2
21258 Heidenau

jeweils von 8.30 bis 15.00 Uhr
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Spielkreis

Silvia Gröngröft ist unsere neue 
stellvertretende Spielkreisleitung und 
staatlich geprüfte anerkannte 
Erzieherin. Sie arbeitet seit Oktober 
2017 mit Kornelia Becker, Spielkreis-
leitung und ebenfalls staatlich 
geprüfte und anerkannte Erzieherin, 
Hand in Hand mit den Kindern und 
Eltern zusammen.
Die Kinder haben Silvia sofort herz- 
lich begrüßt und schon viele 
spannende Bildungsangebote mit ihr 
zusammen durchgeführt.

Die erste Auflage der Spielkreis-
konzeption liegt im Spielkreis zum 
Lesen und Informieren aus. Wer 
wir sind, wie wir mit den Kindern 
arbeiten, unsere Inhalte und unser 
Bildungsauftrag, den wir mit den 
Kindern täglich gemeinsam erar-
beiten.
Unsere Weihnachtsfeier mit Ad-
ventsfenstersingen in der Kirche 
war wieder gut besucht. Im Grup-
penraum gab es verschiedene 
Angebote:  ein kleines Knusperhaus 
verzieren, lustige Elche basteln und 
Erdnussschneemänner bemalen. Die 
Kinder führten die Geschichte, wie die 
Tiere Weihnachten erleben, vor. Silvia 
las den Text und die Kinder hatten 
ihre selbst gebastelten Kostüme dabei 
an und spielten pantomimisch die 
Geschichte vor. 

Die größeren Kinder hatten kleine 
Textstellen dazu auswendig gelernt 
und waren stolz alles den Gästen in 
der Kirche vorzuführen.

Ab sofort können interessierte 
Eltern ihre Kinder online bei der 
Gemeinde Tostedt, Kinderbetreuung, 
im Familienbüro oder direkt bei uns 
auf die Warteliste schreiben lassen. 
Die Kinder- Warte- Liste wird nur vom 
Spielkreisteam ab Februar und nach 
Betreuungsbedarf abtelefoniert. Da 
wir wie jede Einrichtung nur be-
grenzte Aufnahmemöglichkeiten 
haben, sind die ab Sommer 2018 freien 
Plätze schon alle vergeben.

Voraussichtlich ab Sommer 2018 wird 
es nach offizieller Bekanntmachung 
auch im Spielkreis die beitragsfreien 
Betreuungsjahre der Kinder geben.

SPIELKREIS

SPIELK    EIS

SP
IE

LK
    E

IS

Fasching im Spielkreis
Kinder mögen sich gerne verkleiden 
und können ohne zu üben in andere 
Rollen schlüpfen. Mit einem Kostüm 
verwandelt man sich in alles was man 
möchte. Helden liefen herum oder 
Prinzessinnen und Feen, auch süße 
Erdbeeren konnte man bei uns sehen 
und sprang da nicht ein Einhorn im Flur 
mit einem Luftballon herum? Ein Ninja 
tanzte mit dem Starwarskrieger umher 
und die kleinen Polizisten sorgten bei 
der Faschingsparty für Ordnung. In 
der Kuschelecke wartete die Ärztin auf 
den Minion und stand da nicht eine 
Waldkatze vor dem Buffet?
Es gab leckere Sachen zu Essen und 
Trinken und lustige Spiele, - Konfetti 
flog im Raum umher und die Reise 
nach Jerusalem war doch nicht schwer. 
Die Polonäse mit allen Kindern durch 
den Raum, das war noch nicht alles -  
unser Faschingsfest ging lange.

Wir bedanken uns recht herzlich bei 
allen Personen und Firmen, die uns 
auch im Jahr 2017 wieder in Form von 
Spendengeldern unterstützt haben. 
Diese Spenden fließen in viele Bereiche 
des Spielkreises mit ein. Es gibt 
immer viel instand zu halten, z.B. die 
Außengeräte neu zu streichen, dort 
einen Stuhl zu leimen oder didaktisches 
Spielmaterial anzuschaffen, geliebte 
Bücher zu erneuern oder einen Ausflug 
mit den Kindern in den Wildpark zu 
finanzieren.

Ein schönes, erfolgreiches und 
spannendes Spielkreisjahr 2018
wünscht euch allen Kornelia Becker
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Informationen und TermineInformationen und Termine

Weltgebetstag 2018 Surinam
Am Freitag, den 2. März 2018 wird 
wieder weltweit der  Weltgebetstag 
gefeiert. Unter dem Motto: „Gottes 
Schöpfung ist sehr gut!“ kommt der 

Weltgebetstag 2018 aus dem Land Surinam.

Surinam, wo liegt das denn? Das kleinste Land Südamerikas ist so selten 
in den Schlagzeilen, da wäre es schon wissenswert, zu erfahren, wo es sich 
befindet. Der Weltgebetstag am 2. März 2018 bietet Gelegenheit, Surinam 
und seine Bevölkerung näher kennenzulernen. „Gottes Schöpfung ist 
sehr gut!“ heißt die Liturgie surinamischer Christinnen, zu der Frauen in 
über 100 Ländern weltweit Gottesdienste vorbereiten. Surinam liegt im 
Nordosten Südamerikas, zwischen Guyana, Brasilien und Französisch-Guyana.  
(Auszug aus Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.)

Der Gottesdienst findet am Freitag, den 02. März um 19.00 Uhr in der katholischen 
Herz-Jesu Kirche, Poststr.14 in Tostedt statt. Sie sind herzlich eingeladen.

Der Förderverein
•	 und seine Mitglieder kommen zusammen um Anliegen auszutauschen
•	 begrüßt im März dieses Jahres neue Mitglieder
•	 beschließt auf der Jahreshauptversammlung weiterhin u.a. die musikalische 

Arbeit in der Gemeinde zu unterstützen

Das ist los…
Tauf- und Wandergottesdienst im Juni 2018
Am 17. Juni 2018 werden wir wie im letzten Jahr einen „Wandergottesdienst“ 
mit Taufen und Begrüßung der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
feiern! Wir starten um 11.00 Uhr in der Kirche und wandern dann gemeinsam 
zum Hochzeitswald. Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zu einem 
Kirchenkaffee im Hochzeitswald eingeladen. Gerne nehmen wir noch 
Taufanmeldungen entgegen.

Herzliche Grüße
Ihr Kirchenvorstand Heidenau

Einführungsgottesdienst von Pastorin Klindworth  und des Heidenauer 
Kirchenvorstandes am 03. Juni 2018 um 14.00 Uhr
Vor knapp zwei Jahren kam sie „aus Versehen“ nach Heidenau, unsere Pastorin 
Anke Klindworth. Ach nein, Entschuldigung, sie kam natürlich in voller 
Absicht, allerdings erst einmal mit einem sogenannten „Versehungsauftrag“ 
für die halbe Pfarrstelle ausgestattet. Damit war sie sozusagen Pastorin auf 
Probe in unserer Kirchengemeinde. Das hat sich nun geändert. Die Stelle 
wurde ausgeschrieben und Anke Klindworth hat sich ordnungsgemäß 
darauf beworben. Unter der Aufsicht von Superintendent Dirk Jäger hat 
der Kirchenvorstand sie im Januar durch eine Wahl in ihrem Amt bestätigt. 
Nun ist sie also ganz offiziell unsere Pastorin und nicht mehr „aus Versehen“; 
sorry, das Wortspiel musste jetzt noch einmal sein…! Es wurde schon gut 
durchdacht von allen Seiten. Zusammen mit dem neugewählten KV wird 
sie in einem Gottesdienst am 03.06. offiziell in ihr Amt eingeführt. Also: 
Nochmals herzlich willkommen in Heidenau, liebe Anke! Wir freuen uns, dass 
du da bist und bleiben wirst!

Wir laden Sie ganz herzlich ein, am Sonntag, den 03.Juni 2018 um 14.00 Uhr 
bei der Einführung unserer Pastorin Anke Klindworth dabei zu sein. Ebenfalls 
wird an diesem Tag der neue Heidenauer Kirchenvorstand eingeführt. Den 
Gottesdienst leitet unser Superintendent Dirk Jäger. Im Anschluss an den 
Gottesdienst sind Sie herzlich zu einem Sektempfang und Kaffee & Kuchen 
eingeladen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Trauercafé  im Tostedter Gemeindehaus 
 jeden 2. Sonntag im Monat von 15.00 – 16.30 Uhr

•	 11. März  2018
•	 08. April 2018
•	 13. Mai 2018
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Statistik und Dank

Kollekten 2017 2016
Freiwilliger 
Kirchenbeitrag

4.000,00 € 3.695 €

im Klingelbeutel 3.237,83 € 3.340,12 €

davon für die eig. 
Gemeinde

629,33 € 1.229,41 €

am Ausgang eigene 
Gemeinde

916,02 € 880,53 €

Diakonie: 110,98 € 240,56 €

Brot für die Welt: 1.008,48 € 449,82 €

Dienstagstreff: 518,20 € 542 €

 

Gottesdienstbesucher/
innen:

3382 2932 Besucher

davon Kinder/ 
Konfirmand/innen

345 304 Besucher

     

Taufen 9 (davon 3 in anderen 
KG)

12 (davon 7 in anderen 
KG) 

Konfirmand/innen 10 8

Trauungen 1 in anderer KG 2 (davon 1 in anderer 
KG)

Einsegnungen zur    

Goldenen Hochzeit 0 0

Silbernen Hochzeit 0 0

Beerdigungen 11 9

Kircheneintritte 0 0

Kirchenaustritte 13 12
Gemeindegliederzahl 1067 1086

Im Jahr 2017 haben Sie 4000,00 € als freiwilligen Kirchenbeitrag gespendet, 
davon sind 124,00 € für den Posaunenchor und 100,00 € für Heizöl bestimmt.
Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals sehr herzlich für Ihre Mithilfe 
bedanken und werden Sie über die Verwendung ihrer Spenden in den folgenden 
Gemeindebriefen informieren.

4000 €
freiwillig gespendeter Kirchenbeitrag  
im Jahr 2017

9 Taufen

3382
Gottesdienstbesucher

Gemeinde1545 €  für  die eigene

Mit Ihrer Hilfe können wir in 
unserer Kirche viel bewegen.
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Rückblicke

Sonntags um zehn
Ausgerechnet er musste uns an diesem Tag „begegnen“: Amos, ein alt-
testamentlicher Prophet und das, was er zu sagen hatte, klang gar nicht nett: 
Ich kann wirklich recht schön singen, aber er nennt es Geplärr und mag es nicht 
hören. Wahrscheinlich sind ihm auch schön gesprochene Gebete zuwider. Denn 
ihn schmerzt die Ungerechtigkeit, das Leid. Er kann und will nicht dran vorbeisehn 
und so tun als wisse er nicht um das Elend in der Welt! Und das „selbstgefällige 
Frömmeln“ … (hier endet der Satz, denn auch das würde nicht nett klingen).

Eigentlich war ich gekommen um beim anschließenden Mitarbeiterfest so richtig 
im Lob zu baden – und dann sowas! Ja, wir mühen uns – und das soll nicht richtig 
sein? Moment mal: Irre ich da? 

Ich investiere doch so viel Zeit in und Gedanken an ein gelingendes 
Gemeindeleben... Und: gut ich gebe zu: Wenn ich davon dann so richtig 
erschöpft bin, macht sich ein Funken Zufriedenheit breit frei nach dem Motto 
„Was bin ich doch für ein mehr oder weniger großer Held/ große Heldin – sogar 
bis zur Erschöpfung verausgabe ich mich“. Oder sollte ich davon befreit werden 
und noch einmal neu begreifen lernen, dass ich Gott nichts aber auch gar nichts 
anzubieten habe?

O, welch ein Umdenken, welch eine Last fällt in diesem Moment von mir ab und: 
Alles Tun geht sich auf einmal irgendwie anders an...

Scheunentreff plus Krippenspiel gleich Gottesdienst
Die einen kamen um mal eben vorbeizuschauen. Andere wiederum weil es 
eben jedes Jahr so eine gute Gewohnheit ist und dann diejenigen, die ja alles 
so liebevoll vorbereitet haben und zur Vollendung brachten: Und das für uns, 
die wir oben oder auf mittlerer Etage auf Strohballen Platz nahmen. Der Blick 
im doppelten Sinne auf die Mitte gerichtet. Dort wo das Wunder zu sehen war. 
Gott wurde und wird Mensch..."Macht die Türen auf, macht die Herzen weit..." 
Noch lange werden die Songs in uns nachhallen. Kindermund erklärt uns das 
Geschehen und was es mit unserem Leben zu tun hat. Nicht nur am Ende eines 
Jahres über Ostern hin bis Pfingsten. Die wir dabei waren und diejenigen, die 
uns Zuhause empfingen, durften erleben wie offene Herzenstüren dem Heiligen 
Geist Spielraum lassen eben dort zu wehen, wo er will.

Konzert – Konzert – Konzert
Wie gut, dass es diese Gewohnheit des regelmäßigen gemeinsamen Musizierens 
gibt: Als Gemeinde konnten wir uns am Abend des Adventskonzertes als 
aufmerksame Hörer, jedoch auch singend, summend oder innerlich mitgehend 
erleben. Schon von weitem luden Bläser mit ihrer Vier- und Vielstimmigkeit zum 
Konzert ein, so dass der abendliche Spazierweg von herannahenden Melodien 
begleitet wurde. Das gemeinschaftliche Erleben, die geistliche Stärkung wurde 
abgerundet durch das traditionelle anschließende Beisammensein in und vor 
dem Kirchengebäude. Vom Posaunenchor gab es "Nachschlag", denn draußen 
spielend ist immer Luft genug nach oben. Den jeweiligen Chören wünschen wir 
weiterhin viel Elan und Freude bei der Arbeit und dass sich Pläne verwirklichen 
lassen wie zum Beispiel das Konzert zwischen den Konzerten: ein sogenanntes 
Sommersingen.Heidenauer Ho H OT E L  &  R E S TAU R A N Tff

Hauptstraße 23    .    Tel: 04182 - 4144    .    www.heidenauer-hof.de

Karfreitags-Fischbuffet 

am 30.03.2018 von 18.00–20.30 Uhr  

Oster-Lunchbuffet  

am 01.04.2018 von 11.30–14.00 Uhr,  

Oster-Tanztee von 14.30–18.00 Uhr 

Oster-Lunchbuffet am 02.04.2018  

	
       11.30–14.00 Uhr

Bitte reservieren Sie rechtzeitig  
Ihren Tisch für die Osterfeiertage! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Kasualien

Geburtstage & Jubiläen

Treffpunkte für Gruppen der Gemeinde 			 

Posaunenchor			   dienstags 		  19.30 Uhr
Posaunenchor  für Anfänger	 dienstags		  18:30 Uhr
Kirchenchor 			   donnerstags 		  19.30 Uhr
Treff für Seniorinnen & Senioren 	 dienstags 		  14:30 Uhr
 
Spielkreis:
Krabbelkäfer (3-6jährige) 		 mo - do 			  8.00 - 13.00 Uhr
Glühwürmchen (2-3jährige) 	 freitags 			  8.00 - 13.00 Uhr
 
Eine-Welt-Laden nach dem Gottesdienst & do von 	  	 19.00 - 19.30 Uhr

Beerdigungen

Adressen

So erreichen Sie uns: 	 (Vorwahl 04182 für die auswärtigen Leser/innen)
Kirchengemeinde 	 Mühlenstr. 2 (Sprechzeit Kirchenbüro do. 16-18 Uhr), 
			   Tel. 45 30, Fax 707924
			   e-Mail:  kg.heidenau@evlka.de
Homepage: 		  www.kirchengemeinde-heidenau.de

Kirchenvorstand / Vorsitzende:  Katja van den Berg, Tel. 48 68
			              Udo Dreyer, Tel. 4582
			              Andreas Schneider, Tel. 950095
			              Kirsten Benthin, Tel. 950190
			              Gabriele Lengwenus, Tel. 2399055

Pfarramt: Pastorin Anke Klindworth, Tel. 04165-80651
Pfarramtssekretärin: Nadine Marquardt, Tel. 45 30,
Küsterin: Gesine Tasarz, Tel. 40 45 80
Jugenddiakonin: Friederike Wunsch 0157/874 557 28
Kirchenchor: 		  Vita Krumwiede, Tel. 040-88156662
Dienstagstreff: 		  Inge Meier, Tel. 95 00 62
Welt-Laden: 		  K. van den Berg, G. Lengwenus Tel.: 4530 
Kirchenbüro: 		  Gemeindehaus, Mühlenstr. 2 (Sprechzeit Do. 16-18 Uhr) 
			   Tel. 45 30, Fax 707924
Besuchsdienst: 		  Martina Meier, Tel. 4630
Kirchenkreis
Kirchenkreis Hittfeld www.kirchenkreis-hittfeld.de
Förderverein
e-Mail: astridlohmann@t-online.de
Vorsitzende: Anke Klindworth
Spielkreis
TSV Heidenau von 1924 e.V., Am Sportplatz 4a, 21258 Heidenau, e-Mail: 
Vorstand@tsv-heidenau.de Spielkreisleiterin: Kornelia Becker, Tel. 0173/8953973
Diakonie
Herbergsverein, Altenheim & Diakoniestation zu Tostedt e.V., Bremerstraße 37, 
21255 Tostedt Tel. 04182 2009-143, www.herbergsvereintostedt.de, 
Fax 04182 2009-181 Geschäftsstelle der Diakonie, Im Saal 27, 21423 Winsen,  
Tel. 0 41 71/69 26 0
Impressum
Der Gemeindebrief „mittendrin“ wird herausgegeben von der Ev.-luth. Maria-
Magdalena-Kirchengemeinde Heidenau. Redaktion: Astrid Lohmann, Katja van den 
Berg, Kirsten Benthin. Layout/Reinzeichnung: Greta Klinger. Auflage: 1250 Stück. Der 
Gemeindebrief „mittendrin“ erscheint kostenlos. Er wird von Anzeigen und Spenden 
finanziert. Anregungen und Beiträge können per email: katjavandenberg@web.de,  
Tel. 04182/4530 oder im Briefkasten der Kirche, Mühlenstr.2 abgegeben werden. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe mit dem Thema  „Runde Sache“ ist der 
30.04.2018 
Unsere Spendenkonten 
Sparkasse Harburg-Buxtehude: 	 IBAN: DE96 2075 0000 0026 1004 79  
Volksbank Geest eg:                 	 IBAN: DE27 2006 9782 0015 0550 00  

Die Namen der Gemeindeglieder 
finden Sie in der gedruckten  

Ausgabe des Gemeindeblattes. 



GOTTESDIENSTE

Birkenweg 1
21646 Halvesbostel

11.03.2018 Laetare 10:00 Vorstellungsgottesdienst/ KV Wahl Pastorin Klindworth

25.03.2018 Palmarum 10:00 Gottesdienst Pastorin Klindworth

29.03.2018 Gründonnerstag 18:00 Gottesdienst mit Tischabendmahl Pastorin Klindworth 
und Team

März

01.04.2018 Ostersonntag 10:00 Gottesdienst mit Kirchencafé Pastorin Klindworth

15.04.2018 Misericordias 
Domini

10:00 Konfirmation mit Abendmahl Pastorin Klindworth

22.04.2018 Jubilate 10:00 Lektorengottesdienst Lektor Schneider

April

10.05.2018 Himmelfahrt 10:00 Regionalgottesdienst Pastorin Klindworth 
und Team 

20.05.2018 Pfingstsonntag 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Pastorin Klindworth
und Team 

03.06.2018 Erster Sonntag 
nach Trinitatis

14:00 Einführungsgottesdienst von 
Pastorin Klindworth und neuem 
Kirchenvorstand

Superintendent 
Dirk Jäger 

Mai

Mail: info@meyer-agrartechnik.de
Internet: www.meyer-agrartechnik.de

Telefon: 04169-91230
Telefax: 04169-912340


